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2 DAS ERSTE WORT

Liebe Gemeindeglieder,

das weihnachtliche Altarbild auf der Titelsei-
te sah ich bei unserem Gemeindeausflug in
der St. Marienkirche in Marienberg. Da war
mir klar, dass ich dieses zum Titel unserer
Weihnachtsausgabe der Kirchennachrichten
machen werde. Diese Kirche konnte in den
letzten Jahren umfassend renoviert werden.
Das Gemälde im Hauptaltar schuf Kilian Fa-
britius im Jahr 1616.
Es zeigt Christi Geburt in der Nacht. So geht
das Licht vom Kind aus und erstrahlt alle
anderen. Es erinnert mich an die Bibelstelle:
Jesus Christus spricht: „Ich bin das Licht der
Welt, wer mir nachfolgt wird nicht wandeln
in der Finsternis, sondern wird das Licht des
Lebens haben.“ (Joh. 8,12).
Auf dem Bild ist gut erkennbar, wie der Engel das Spruchbrand in hebräischer
Schrift hält – zu Deutsch: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden und
den Menschen ein Wohlgefallen“ (Lukas 2,14b). Das hebräische Wort „Schalom“
liest man direkt über dem Kind. Dieses Wort beinhaltet mehr als Frieden, näm-
lich umfassendes Wohlergehen, Leben in voller Genüge. In Jesus ist das für alle
Menschen möglich geworden und das nicht in irgendeiner fernen Zukunft, sondern
schon hier und jetzt. Am meisten faszinierte mich beim Besuch dieser Kirche das
Altarkreuz, was die Verbindung von Weihnachten und Karfreitag herstellt. Somit
hat die Marienberger Kirchgemeinde ganzjährig diese Verbindung zwischen der
Geburt und dem Kreuzestod Jesu vor Augen. Dadurch ist Schalom, der Frieden mit
Gott, möglich.
Ich wünsche uns ein neues Staunen über das Wunder der Weihnacht, das unseren
Verstand weit übersteigt.
Ihr Pfarrer

PS: Am Silvestertag bieten wir neu für diejenigen, die gern bei Tageslicht wieder
zu Hause sein wollen, bereits um 14:00 Uhr einen Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl in St. Johannis an.



TERMINE 3

Gemeinsame Veranstaltungen

Im Forstweg 67: Freitag, 16.12. und 13.01.
Ältere Gemeinde jeweils 10:00 Uhr
In St. Johannis: Mittwoch, 21.12. und 19.01.
Bibelgesprächskreis jeweils 19:30 Uhr

Veranstaltungen in der Petri-Nikolai-Gemeinde

Krabbelgruppe Dienstag, alle 14 Tage 09:30 Uhr
Kinderkreis für Vorschulkinder Montag (außer in den Ferien) 15:30 Uhr
Christenlehre – Klassen 1 bis 6 Termine bei Fr. Thiele, siehe: Seite 12
Junge Gemeinde jeden Donnerstag 19:00 Uhr
Rentnerkreis Montag, 05.12. und 02.01. 14:00 Uhr
Hauskreise zu erfragen bei Fr. Stege, siehe: Seite 12

Veranstaltungen in der St.-Johannis-Gemeinde

Kinderkreis für Vorschulkinder Mittwoch (außer in den Ferien) 16:00 Uhr
Christenlehre – Klassen 1 bis 6 Termine bei Fr. Hubrich, siehe: Seite 12
Junge Gemeinde jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Frauentreff (Frau Escher) Montag, 12.12. und 09.01. 19:30 Uhr
Frauenkreis (Pfr. Tetzner) Dienstag, 20.12. und 10.01. 15:00 Uhr
Meditativer Tanzkreis Mittwoch, 14.12. und 11./25.01. 16:30 Uhr
Jungsenioren und Ehekreis Donnerstag, 15.12. und 26.01. 19:00 Uhr
Seniorenbegegnung Dienstag, 13.12. und 10.01. 14:15 Uhr

Gottesdienste in den Seniorenheimen:

Haus Elisabeth 2, 1. Etage Freitag, 02. und 23.12. 10:00 Uhr
Haus Bergkristall Dienstag, 13.12. und 10./24.01. 10:00 Uhr
Haus Johannishof Donnerstag, 01.12. 10:00 Uhr

Haus Johannishof Freitag, 16.12., Kinderkrippenspiel 10:00 Uhr
mit dem Ev. Kindergarten „St. Johannis“

PS: Beide Kirchenvorstände haben beschlossen, die Kirchennachrichten auch wei-
terhin allen Gemeindegliedern kostenlos zuzustellen.



4 INFORMATIONEN

Allianz-Gebetswoche 2012
„Verwandelt durch Jesus Christus“

von Montag 09. Januar
bis Sonntag 15. Januar

Montag, 09.01., 19:30 Uhr, Evangelische Kirchliche Gemeinschaft,
Hinter der Stockmühle 5
Thema: „Verwandelt durch den Leidenden“

Dienstag, 10.01., 19:30 Uhr, Ev.-Luth. Domgemeinde, Annenkapelle
Thema: „Verwandelt durch den König“

Mittwoch, 11.01., 19:30 Uhr, Adventgemeinde, Silberhofstraße 9
Thema: „Verwandelt durch den Überwinder“

Donnerstag, 12.01., 15:30 Uhr, Ev.-Luth. Kirche St. Johannis, A.-Günther-Str. 16
Allianzkinderfest

12.01., 19:30 Uhr, Baptistengemeinde, Chemnitzer Straße 41
Thema: „Verwandelt durch den Auftraggeber“

Freitag, 13.01., 19:30 Uhr, Röm.-Kath. Johanniskirche, Hospitalweg 7
Promisegottesdienst
Thema: „Verwandelt durch den Freund“

Samstag, 14.01., 19:30 Uhr, Ev.-Meth. Friedenskirche, Talstraße 15
Thema: „Verwandelt durch seinen Geist“

Sonntag, 15.01., 10:00 Uhr, Petrikirche (Abschlussgottesdienst)
Thema: „Verwandelt durch den Vollender“

Weihnachtspäckchen für Wohnungslose

Auch in diesem Jahr steht im Kirchgemeindehaus
St. Johannis wieder ein Korb, in den Sie bis zum
21.12. kleine Geschenkpäckchen für Wohnungslose
einlegen können. Wer ist bereit, ein Päckchen mit
Süßigkeiten, Kaffee, Obst, Hygieneartikel und etwas
für den persönlichen Bedarf, z.B. Taschentücher, So-
cken bzw. Unterwäsche (für Herren) zu packen?
Zur Weihnachtsfeier für die Wohnungslosen in der
Diakonie Freiberg werden Ihre Päckchen an die Emp-
fänger übergeben.
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Sonntag, 27.11. (1. Advent), 14:30 Uhr in der Petrikirche: Familiengottesdienst,
Kaffeetrinken, Basteln und jede Menge Überraschungen.

Samstag, 03.12., 18:30 Uhr in der Petrikirche: Mettenschicht im Anschluss an
die Bergparade der Historischen Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft

Sonntag, 11.12. (3. Advent), 14:30 Uhr in St. Johannis: Adventsnachmittag und
Kinderkrippenspiel mit dem „Ev. Kindergarten St. Johannis“.

Donnerstag, 15.12., 16:30 Uhr in der Petrikirche: Krippenspiel des „Ev.
Kindergartens Petri-Nikolai“ für die Eltern und Verwandten der Schulanfänger.

Donnerstag, 22.12., 10:30 Uhr Krippenspiel von Kindern der Albert-Schweitzer-
Schule.

Freitag, 06.01.2012, Epiphanias, Fest der Erscheinung des Herrn, 10:00 Uhr
Krippenspiel in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule

Bericht vom Familientag „Gipfeltreffen“

Mehr als 35 Personen wurden beim Gipfeltreffen
am 12.11.2011 zum gemeinsamen Familientag
in St. Johannis gezählt.
Es wurde gesungen, über Psalm 121 nachge-
dacht, Berge mit diversen Materialien gebaut,
eine Weltreise zu den schönsten Bergen der Welt
unternommen, nachgedacht, gespielt, gerätselt
und natürlich auch gegessen. Als besonderen Hö-
hepunkt hatten wir die Kletterhalle neben der
Berufsschule an der Turnerstraße gemietet. Hier
fühlte man sich wie an einer Felswand im Gebir-
ge. Wie gut, dass uns Große und Kleine jemand
mit dem Seil gehalten hat. Das war eine sehr an-
genehme und lebenserhaltende Seilschaft. Ganz
herzlichen Dank möchte ich allen Mitarbeitern
aussprechen, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben, auch den zwei
Küchenfeen Frau Rühle und Frau Piller. Michael Tetzner



6 GOTTESDIENSTE

Monatsspruch Dezember 2011: Gott spricht: Nur für eine kleine Weile habe
ich dich verlassen, doch mit großem Erbarmen hole ich dich heim. Wie kann ein
Mensch gerecht sein vor Gott? Jesaja 54, 7

27. November 2011 1. Advent
St. Johannis 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl
Petrikirche 14:30 Familiengottesdienst zum Adventsnachmittag

Dankopfer: eigene Gemeinde

4. Dezember 2011 2. Advent
Petrikirche 09:30 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl,

Themenpredigt: Seligpreisungen – Pfr. Tetzner
Dankopfer: eigene Gemeinde

11. Dezember 2011 3. Advent
Petrikirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl – Prof. Husemann
St. Johannis 14:30 Familiengottesdienst zum Adventsnachmittag mit

dem Ev. Kindergarten St. Johannis – Pfr. Tetzner
Dankopfer: eigene Gemeinde

18. Dezember 2011 4. Advent
Jakobikirche 10:00 Gemeinsamer Kantatengottesdienst – Pfr. Tetzner

Dankopfer: eigene Gemeinde

24. Dezember 2011 Heiligabend
Petrikirche 10:30 Uhr Christmette mit Krippenspiel – Pfr. Tetzner

14:30 / 16:00 / 17:30 Uhr Christvesper – Pfr.i.R. Hageni
Johanniskirche 17:00 Christvesper (Chemnitzer Straße) – Pfr. Tetzner

Dankopfer: Brot für die Welt

25. Dezember 2011 1. Christtag
Petrikirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrerin Rudloff

Dankopfer: eigene Gemeinde

26. Dezember 2011 2. Christtag
St. Johannis 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl – Pfr. Tetzner

Dankopfer: Katastrophenhilfe

31. Dezember 2011 Silvester
St. Johannis 14:00 Gottesdienst mit Abendmahl – Pfr. Tetzner
Petrikirche 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl – Frau Hubrich
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Monatsspruch Januar 2012: Weise mir, Herr, deinen Weg; ich will ihn gehen in
Treue zu dir. Psalm 86, 11

1. Januar 2012 Neujahr
St. Johannis 10:00 Gemeinsamer Predigtgottesdienst – Herr Müller

Dankopfer: eigene Gemeinde

8. Januar 2012 1. Sonntag nach Epiphanias
Petrikirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl – Frau Hubrich
St. Johannis 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl – Pfr. Tetzner

Dankopfer: eigene Gemeinde

15. Januar 2012 2. Sonntag nach Epiphanias
Petrikirche 10:00 Gemeinsamer Predigtgottesdienst

Allianzgebetswoche – Pastor Schubach und Pfr. Tetzner
Dankopfer: missionarische Projekte in Freiberg

22. Januar 2012 3. Sonntag nach Epiphanias
St. Johannis 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl – Herr Müller
Petrikirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl – Pfr. Tetzner

Dankopfer: eigene Gemeinde

29. Januar 2012 Letzter Sonntag nach Epiphanias
St. Johannis 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl und

Großem Kindergottesdienst – Pfr.i.R. Paul
Petrikirche 18:00 Predigtgottesdienst – Pfr. Mitzscherling

Dankopfer: Bibelverbreitung

5. Februar 2012 Septuagesimä
Petrikirche 09:30 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kir-

chenkaffee, Themenpredigt: Seligpreisungen – Pfr. Tetzner
Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

Kindergottesdienst
Petrikirche: bei jedem 9:30-Uhr-Gottesdienst (außer in den Ferien)
St. Johannis: bei jedem 9:30-Uhr-Gottesdienst,

Großer Kindergottesdienst am 27.11. und 29.01. um 9:30 Uhr



8 KIRCHENMUSIK UND INFORMATION

Chorreise nach Turin

Vom 19.– 23. Oktober unternahm
der Chor unserer Schwesterkirch-
gemeinden eine Chorreise nach
Italien und in die Schweiz. Mit ei-
nem Reisebus fuhren wir zuerst
nach Turin, wo wir zusammen mit
dem Chor der dortigen Waldenser-
gemeinde ein Konzert gestalten
durften. Es blieb neben den Pro-
ben aber genügend Zeit, um bei
sonnigem Wetter durch die schöne
Millionenstadt zu bummeln und
„la dolce Vita“ zu genießen. Am Samstag fuhren wir dann durch die wunder-
schöne Bergwelt der Alpen in das Schweizerische Ganterschwil, wo wir eben-
so herzlich aufgenommen wurden wie zuvor in Turin. Drei Katholische Messen
konnten wir am Samstagabend bzw. am Sonntagmorgen gestalten, danach fuh-
ren wir müde aber glücklich wieder nach Freiberg zurück. Fünf Tage voller Mu-
sik und in einer fröhlichen Gemeinschaft – diese Reise hat sich auf jeden Fall
gelohnt. Kantor Andreas Hain

Freitag, 09.12., 19:00 Uhr in der Petrikirche:
Weihnachtskonzert des Scholl-Gymnasiums

Sonntag, 18.12., (4. Advent) 10:00 Uhr in der Jakobikirche:
Gemeinsamer Kantatengottesdienst. Der Chor führt das
Weihnachtsoratorium von Camille Saint-Saëns auf.

Mittwoch, 21.12., 19:00 Uhr in der Petrikirche:
Konzert mit dem Freiberger Blechbläserensemble

Sonntag, 15.01., 16:30 Uhr Musik in St. Johannis mit
der aserbaidschanischen Pianistin Elvina Zeynalova

Samstag, 21.01., 19:30 Uhr in der Petrikirche:
Orgelkonzert mir Katharina Schröder
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Erzgebirgsausflug

Am 28. September unternahmen Ehe- und
Jungseniorenkreis von St. Johannis mit allen
Gästen und Freunden eine Ausfahrt, die durch
Herrn Ostmann exakt vorbereitet worden war.
Die Fahrt mit zehn Autos, in denen alle 39 Teil-
nehmer Platz fanden, führte zunächst nach Len-
gefeId, wo wir das alte Kalkwerk besichtigten.
Bis 1975 wurde dort in vier Brennöfen Dolo-
mitkalkstein zu Branntkalk verarbeitet. Heu-
te steht die Anlage unter Denkmalschutz. Am
Ende des zweiten Weltkrieges waren Kunst-
schätze aus der Gemäldegalerie Dresden ein-
gelagert gewesen. In den Sommermonaten, so
sagte man uns, würde sich die Tagebruchsohle
in eine üppige Orchideenwiese verwandeln.

Unser nächstes Ziel war die Wehrkirche in Lauterbach, eine heute nur noch als
Friedhofskapelle dienende Kirche, die 1906 vom Ortszentrum auf den Friedhof
verschoben wurde. Im Hotel zur Drei-Brüder-Höhe nahmen wir das Mittagessen
ein. Wer wollte, konnte danach den Aussichtsturm vor dem Hotel besteigen.
Das sonnige Wetter lockte manchen dazu, den Rundumblick von oben zu genießen.
In der Marienkirche zu Marienberg erwartete uns Herr Pfarrer Hadlich-Theml
bereits. Diese erst in den letzten Jahren frisch sanierte dreischiffige Hallenkirche aus
dem 17. Jahrhundert überraschte sehr. Erst durch die Gründung eines Fördervereins
war es möglich, diese wertvolle Kirche vor dem Verfall zu retten. Die Schubert-
Orgel soll nach ihrer Reinigung 2013 wieder eingebaut werden. So sangen wir, im
Chorraum das Wochenlied „Von Gott will ich nicht lassen, denn er lässt nicht von
mir“. Herr Pfarrer Tetzner hielt eine Andacht über den Wochenspruch „Lobe den
Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat“ (Ps. 103,2).

Ja, wir waren des Lobens und Dankens voll über all das Schöne, was wir erle-
ben durften. Dazu gehörte zum Schluss auch noch die Einkehr bei Adelheid in
Voigtsdorf, die uns mit Kaffee und leckerem selbstgebackenem Kuchen bewirtete.
Danke vor allem Herrn Ostmann, der diese erlebnisreiche Ausfahrt für uns organi-
siert hat. Sigrid Wille



10 FREUD UND LEID / INFORMATION

Aus den Familien unserer Gemeinden

Kirchlich bestattet wurden:
26.09. Jörg Habeland, 46 Jahre
26.09. Dr. Hans Bohmeier, 75 Jahre
02.11. Amalia Metzger, 92 Jahre
05.11. Elisabeth Hildegard König, geb. Seifert, 92 Jahre

Segnung zur Jubelkonfirmation in St. Johannis

25 Jahre: Tom Wenzel

40 Jahre: Harald Pioch, Sylvia Gietzelt geb. Kempe,
Irene Uhlmann geb. Köhler

50 Jahre: Dieter Wegehaupt, Dr. Johann-Christoph Weber,
Brigitte Wenzel geb. Baudach, Christine Grunig geb. Brundert

60 Jahre: Christa Mehner geb. Münzner, Eberhard Löffler,
Christine Weißpflog geb. Beckert, Friedrich Gündel

70 Jahre: Erika Eichhorn geb. Homilius, Lilie Häußler

Gemeinde(n)freizeit in Schmiedeberg vom 17. bis 20. Mai 2012

Für Mitte Mai 2012 haben wir wieder eine Gemein-
de(n)freizeit geplant. Wir wollen diese Tage intensiver mit-
einander verbringen, als es sonst möglich ist. Dabei möchten
wir in ausgewogener Weise gemeinsam über ein Thema nach-
denken und Zeit haben, zum Ausruhen, Wandern, Spielen
und Reden. Wir haben ein ganzes Haus für uns und brauchen
weder zu kochen, noch abzuwaschen, noch sauberzumachen.
Das Wort „Gemeinde(n)freizeit“ bedeutet ausdrücklich nicht, dass nur Familien
mit Kindern mitfahren dürfen. Wir freuen uns genauso über Paare, ein Elternteil
mit Kind und auch Einzelpersonen, die Lust haben, mit uns zu verreisen.

Informationsfaltblätter liegen in den Gemeinden aus,
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
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70
03.12. Konrad Walther
04.12. Adelina Hampe
09.12. Hubertus Dörfer
16.12. Albert Liebscher
02.01. Anita Petereit
08.01. Ursula Lößner
12.01. Gudrun Bimberg
14.01. Wolfgang Heinemann
14.01. Dankfried Trogsch
19.01. Cornelia Unterseher
30.01. Dr. Elke Zettl
30.01. Dr. Bernd Richter

75
04.12. Ralf Ostmann
05.12. Erika Kirschner
08.12. Helga Hennig
13.12. Horst Zenke
14.12. Götz Rosetz
14.12. Lieselotte Zaharanski
18.12. Renate Kroll
29.12. Siegfried Teuchert
30.12. Brigitte Kunze
13.01. Jutta Striegl
19.01. Dr. Hans-Peter Henkel
25.01. Rosemarie Wolf
29.01. Renate Hoth

80
08.12. Werner Drechsler
20.12. Wolfgang Wendler

25.12. Klaus Erler
28.12. Harald Meyer

85
18.12. Ruth Peschel

90
05.12. Annelies Kneisel
30.12. Heinz Schmieder
09.01. Ilse Börner
26.01. Lucie Albert

91
14.12. Gottfried Richter
20.01. Ilse Walther
24.01. Marianne Priebs
27.01. Dora Wahode

92
23.12. Gertraude Ferdini
15.01. Helmut Pfeifer
18.01. Marianne Kattermann
19.01. Ilse Friederici
23.01. Elfriede Bär
24.01. Liane Kosmala

95
18.01. Erna Fischer
29.01. Ruth Querner

96
23.12. Hendrika Kunow

97
13.12. Marianne Hegewald
22.12. Marianne Barth



12 KONTAKT / IMPRESSUM

Anschriften der Mitarbeiter
Pfarrer Michael Tetzner Tel. 03731 247859 / Fax: 773611
09599 Freiberg, Anton-Günther-Str. 16 pfarrer@johannis-freiberg.de
Sprechzeit: dienstags 08:00 – 10:00 Uhr Mobiltelefon: 0162 3650256

Pfarrer Marko Mitzscherling Tel. 037328 466 / 037328 18280
09600 Langhennersdorf, Hauptstr. 160 pfarrer2@petri-nikolai-freiberg.de

Kantor Andreas Hain über Mobiltelefon: 017651763529
kantor@petri-nikolai-freiberg.de

Gemeindepädagogen
Marion Hubrich, Tel. 03731 32019 marion.hubrich@johannis-freiberg.de
Katharina Thiele, Tel. 03731 23277 katharina.thiele@petri-nikolai-freiberg.de
Hartwig Schult, Tel. 03731 7984619 hartwig.schult@johannis-freiberg.de

Kirchnerin Ute Piller in St. Johannis, kirchnerin@johannis-freiberg.de
Kirchnerin Ute Schwinger in Petri-Nikolai, kirchnerin@petri-nikolai-freiberg.de
Tel. privat: 03731 74029 in der Petrikirche: Tel. 03731 34188

Ev.-Luth. Kindergarten „Petri-Nikolai“ Tel.: 03731 22165
09599 Freiberg, Himmelfahrtsgasse 13c kindergarten@petri-nikolai-freiberg.de
Ev.-Luth. Kindergarten „St. Johannis“ Tel.: 03731 23760
09599 Freiberg, Roter Weg 34 kindergarten@johannis-freiberg.de

Kirchenkanzlei, 09599 Freiberg, Untermarkt 1 Tel.: 03731 211126 / Fax: 6927806
Mo, Do: 8:30 – 12:30 und 13:00 – 16:00 kanzlei@petri-nikolai-freiberg.de
Di: 8:30 – 12:30 und 13:00 – 18:00 kanzlei@johannis-freiberg.de
Mi, Fr: 8:30 – 12:30

Hauskreisleiterin Hella Stege, Tel. 037207 55210 hella.stege@petri-nikolai-freiberg.de
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